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Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/


 

 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 
 
 
 
 

 
Nachrichtenblatt 

 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 28. Juli 2023. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 26.07.2023 um 15:00 Uhr. Später eingehende 
Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und 
nach Terminvereinbarung 
 
 

Geänderte Öffnungszeiten während der Sommerferien (27. Juli bis 10. 
September 2023) 
 
Während der Sommerferien (27.7. bis 10.09.2023) ist das Rathaus vormittags für den 
allgemeinen Publikumsverkehr geöffnet (der Mittwochnachmittag entfällt). 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:45 Uhr bis 11:15 Uhr 
 
 
 

 

     Fundsachen 
 
Im Bürgerbüro wurde abgegeben: 
 
1 Handy 
 
1 Schlüssel 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

Sommermarkt in Grosselfingen fand bei herrlichem Sommerwetter statt 
Zahlreiche Besucher auf traditionsreichem Markt 

  

wo:  Am vergangenen Montag hatte die Gemeinde Grosselfingen zum traditionellen 
Sommermarkt eingeladen. Bei herrlichem Wetter zog es viele Besucher zu den Ständen. Sie 
begutachteten das reichhaltige Angebot an den Marktständen. Pfannen, Kleidung, Hüte, 
Schuhe, Socken, Lederwaren und Haushaltwaren wechselten den Besitzer. Insgesamt waren 
14 Händler gekommen und so gab es ein reichhaltiges Angebot.  Der Aufbau und danach der 
gesamte Ablauf funktionierte dank der routinierten Leitung und Organisation durch 
Marktmeister Silvester Rapp wie gewohnt ohne Schwierigkeiten. Das vielfältige Angebot an 
den Marktständen lockte über die Mittagszeit zahlreiche einheimische und auch viele 
auswärtige Besucher auf den Sommermarkt. Ein Imbisswagen sorgte für das leibliche Wohl. 
Am Crepesstand konnte der Nachtisch genossen werden. Auch das s`Stüble in Grosselfingen 
hatte seine Öffnungszeiten erweitert und bot einen vielfältigen Mittagstisch.  
Der Markt wird sehr gut angenommen und ist eine schöne Abwechslung im Terminkalender 
der Gemeinde. Auch Bürgermeister Friedbert Dieringer nahm das Angebot wahr und 
begutachtete die verschiedenen Angebote. Der Sommermarkt bietet immer eine gute 
Gelegenheit für gute Gespräche. 
  
 

 
 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
22.07.2023  Reit- und Fahrverein: Vereinsmeisterschaft 
 
22.07.2023/ FC Abteilung Tennis: Gaudi Tennisturnier 
23.07.2023 
 
26.07.2023 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung 
 
 

Termine 



 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 31. Juli 2023 
Montag, 14. August 2023 
 
Papiertonne 
Mittwoch, 02. August 2023 
Mittwoch, 30. August 2023 
 
Gelber Sack 
Freitag, 11. August 2023 
Freitag, 08. September 2023 
 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 22. September 2023 
 
Hinweis: 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Grosselfingen 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 26.07.2023, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Bruderschaftsstraße 66 in Grosselfingen, lade ich 
recht herzlich ein.  
 

Von 19:00 Uhr bis 19:15 Uhr Bürgerfragerunde 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 



 

T A G E S O R D N U N G 
 
Tagesordnung: 
 
Eröffnung und Begrüßung  
 
TOP 1 Baugesuche 
 a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
 b) Errichtung einer Doppelgarage und Anbau von Balkonen  

  

TOP 2 Netzdialog mit der Netze BW 
Netze BW - Netzdialog für die Gemeinde Grosselfingen - was passiert im Stromnetz? 

Als Stromnetzbetreiber ist die Netze BW mit der Gemeinde Grosselfingen bereits seit vielen 
Jahren partnerschaftlich verbunden. Eine enge Zusammenarbeit zwischen der Netze BW und 
den Kommunen ist besonders wichtig, um die anstehende Energiewende gemeinsam 
voranzubringen und dadurch eine sichere und zukunftsfähige örtliche Infrastruktur zu 
gewährleisten.  
Deshalb berichtet Herr Thomas Ruoff von der Netze BW über die Weiterentwicklung des 
Stromverteilnetzes von Grosselfingen, über die aktuelle Netzsituation sowie über die 
anstehenden Herausforderungen an die zukünftige Netzinfrastruktur.  
Neben betrieblichen Themen wie die Versorgungssicherheit werden die getätigten und 
geplanten Investitionen im Stromnetz in und um Grosselfingen vorgestellt. Ebenso wird die 
Entwicklung der erneuerbaren Energien sowie der Elektromobilität und die sich daraus 
ergebenden Auswirkungen auf das Stromnetz erläutert. 
 
TOP 3 Verschiedene Bekanntgaben 
 
 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können im Bürgerbüro nach telefonischer 
Terminvereinbarung (07476/9440-12) ab Montag, dem 24.07.2023, Einsicht in die 
Sitzungsvorlagen nehmen. 
 
Grosselfingen, den 21.07.2023 
 
gez. 
Friedrich Hubert Dieringer 
Bürgermeister 
 
 
 

 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
und der örtlichen Bauvorschriften 

„Nördlicher Ortseingang“ 

 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Grosselfingen hat am 26.04.2023 in öffentlicher Sitzung den 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB aufgestellten Bebauungsplan “Nördlicher 
Ortseingang“ nach § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit dem 
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften nach § 74 Abs. 7 Landesbauordnung 
(LBO) als jeweils selbständige Satzungen beschlossen. 
Grundlage des Beschlusses vom 26.04.2023 sind der Lageplan (Planzeichnung) vom 
17.11.2021 / 06.07.2022, der Textteil und die örtlichen Bauvorschriften vom 17.11.2021 / 
06.07.2022 / 14.12.2022. Es gilt die Begründung vom 17.11.2021 / 06.07.2022 / 14.12.2022. 
Das Plangebiet liegt am nordwestlichen Ortsrand von Grosselfingen und bezieht die 
Flurstücke 3066, 3068, 3069, 3070 und 3071 vollständig sowie eine Teilfläche des Flurstücks 



 

1875 (Rangendinger Straße) ein. Der Geltungsbereich ist im nachfolgend abgedruckten 
Kartenausschnitt dargestellt. 

 



 

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließlich der Begründung mit 
Fachbeitrag Artenschutz zur Speziellen Artenschutzrechtlichen Prüfung werden im Rathaus 
der Gemeinde Grosselfingen, Bruderschaftsstraße 66, Erdgeschoss, Zimmer 02, ab sofort 
während der üblichen Dienststunden zur Einsicht für jedermann bereitgehalten. Dort wird 
auch über den Inhalt des Bebauungsplans auf Verlangen Auskunft gegeben. Die Unterlagen 
können auch im Internet unter www.grosselfingen.de/oeffentlichkeitsbeteiligung unter In Kraft 
getretene Bebauungspläne abgerufen werden. 
 
 
Planerhaltung: 
Gemäß § 215 Baugesetzbuch werden 
nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch und § 214 Abs. 2a Baugesetzbuch 
beachtliche Verletzungen der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 Baugesetzbuch und § 214 Abs. 2a Baugesetzbuch 
beachtliche Verletzungen der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde Grosselfingen, Bruderschaftsstraße 
66, 72415 Grosselfingen unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 Baugesetzbuch über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 – 42 Baugesetzbuch bezeichneten 
Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 Baugesetzbuch über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen. 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (oder von Verfahrens- oder Formvorschriften, die auf Grund der 
Gemeindeordnung erlassen wurden) beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde Grosselfingen, Bruderschaftsstraße 66, 72415 
Grosselfingen geltend gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung verletzt worden sind oder 
der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat oder 
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein 
Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat. 
 
Auf die Regelung des § 47 Abs. 2a Verwaltungsgerichtsordnung wird hingewiesen. 
 
 
Der Bebauungsplan und die Satzung über örtliche Bauvorschriften “Nördlicher Ortseingang“ 
treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)). 
 
 
Grosselfingen, 21.07.2023 
Friedrich Hubert Dieringer, Bürgermeister 
 
 
 
 
 

http://www.grosselfingen.de/oeffentlichkeitsbeteiligung


 

 
 
 

 
 

Das Berufliche Schulzentrum Hechingen informiert: 
 
 

Ein ganz besonderer Tag 
 

Das Berufliche Schulzentrum Hechingen (BSZ) verabschiedete in der Kreissporthalle den 
Jahrgang 2023 des AVdual und der Berufsfachschule.  
Nach der stimmungsvollen Begrüßung durch das Schulorchester richtete sich Schulleiter Dr. 
Roland Plehn an die zahlreich erschienene Festgemeinde. Er erinnerte an den ersten 
Schultag am BSZ, an dem alle noch eher unsicher und aufgeregt gewesen seien, natürlich 
ohne sich davon etwas anmerken zu lassen. In diesem einem Jahr habe sich viel getan, so 
der Schulleiter. „Ihr habt große Fortschritte gemacht und habt Herausforderungen 
gemeistert. Euer Einsatz, eure Neugierde und vor allem euer Durchhaltevermögen haben 
euch zum Erfolg geführt und auch zu dem gemacht, was ihr heute seid“, lobte Dr. Plehn die 
Absolventinnen und Absolventen. Doch nun stehe ein Wendepunkt an. Ein Gefühl der 
Unsicherheit sei dabei ganz normal. „Ich bin mir aber sicher, dass ihr bereit seid, die Welt, 
eure Welt zu erobern. Ihr habt das Rüstzeug, um eure Träume zu verwirklichen und eure 
Ziele zu erreichen“, machte der Schulleiter Mut für den weiteren Lebensweg. „Ihr habt diese 
Schule zu dem mitgestaltet, was sie ist – eine Gemeinschaft, in der jeder Einzelne zählt und 
in der wir gemeinsam wachsen können“, verabschiedete Dr. Plehn den Jahrgang 2023 des 
AVdual und der Berufsfachschule. 
Sein Dank galt allen die zum heutigen Erfolg beigetragen haben, also Abteilungsleiterin 
Marion Godon, den Lehrkräften, den Eltern, den Sekretärinnen Christine Pohl und Heidi 
Klüber sowie dem Hausmeister Gerhard Dieringer. Ein spezieller Dank galt den AVdual-
Begleiterinnen und -Begleitern, denen es zu verdanken sei, dass so viele Schülerinnen und 
Schüler direkt in eine Ausbildung vermittelt werden konnten. Danach ging es an die 
Übergabe der Zeugnisse, Belobigungen und eines Preises. Die Klassenlehrkräfte nutzten 
diese Gelegenheit, um sich mit persönlichen Worten von ihren Klassen zu verabschieden. Im 
Pausenhof am Schlossberg konnten sich abschließend Lehrkräfte, Eltern sowie 
Absolventinnen und Absolventen bei Getränken persönlich voneinander verabschieden.  
Im AVdual wurden Sanem Dogan, Eveline Giebelt, Maria-Jenifer Lupean, Monica-Julia 
Moise, Lorena Mikulik, Shanice Müller, Octavian Rahubenco mit einer Belobigung geehrt.  
In der Berufsfachschule freuten sich Mike Friesenbichler, Elias Haber, Luana Ling, Valentina 
Kolar, Julian Konstanzer, Anabell Kotz, Sebastian Löffler, Felicitas Ott, Richard Pflumm, 
Benita Rieger, Johannes Scheiling, Sarah Schühle über eine Belobigung. Florian 
Wannenmacher war der beste Schüler des Jahrgangs: Er erhielt einen Preis. 
 
 
 

Ein Jahrgang, der große Fußstapfen hinterlässt 
 

Die Pflegeschule des Beruflichen Schulzentrums Hechingen  verabschiedete nach erfolgreich 
abgeschlossener Ausbildung Altenpflegehelferinnen und -helfer sowie als Premiere 
Pflegefachfrauen und -männer.  
 
Hechingen. In der festlich geschmückten Hechinger Kreissporthalle trafen sich die beiden 
Klassen der Pflegeschule, deren Lehrkräfte, Freunde und Freundinnen sowie Familien. 
Stimmungsvoll umrahmt wurde die Abschlussfeier vom Schulorchester unter Leitung von 
Simon Riehle.   
„Sie sind die wahren Helden des Alltags!“, betonte Schulleiter Dr. Roland Plehn zu Beginn 
seiner Rede die große Bedeutung der neuen Altenpflegehelferinnen und –helfer. Es seien 
nicht nur die fachlichen Kompetenzen, sondern gerade auch die menschliche Seite, die ihre 
Arbeit so wertvoll mache. „Sie sind es, die den Bewohnern der Pflegeeinrichtungen ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern, ihnen Trost spenden und das Gefühl geben, dass sie nicht alleine sind“, 

Schule und Kindergarten 
 
 



 

lobte Dr. Plehn die Arbeit der vier Absolventinnen und Absolventen. „Ihr Beitrag für die 
Gesellschaft ist unermesslich, wir sind sehr stolz auf Sie!“, so der Schulleiter. Auch die 
Klassenlehrerin Katharina Schweizer war voll des Lobes für ihre vier Altenpflegehelferinnen 
und -helfer: „Es war ein anstrengendes, atemloses Jahr. Doch mit viel Fleiß, Arbeit, Mut und 
Durchhaltevermögen haben Sie es geschafft“, bedankte sich Schweizer bei ihren Schülern. 
Der Klassensprecher Kevin Rajczenko ließ es sich nicht nehmen, sich bei allen zu bedanken, 
die zum heutigen Erfolg beigetragen haben. „Die Lehrkräfte habe durch ihre motivierende 
Arbeitsweise und ihre innovativen, praxisorientierten Methoden eine positive Lernatmosphäre 
geschaffen, die sehr inspirierend war“, verabschiedete sich der Klassensprecher von der 
Schule.  
Im zweiten Teil der Feier wurden die Pflegefachfrauen und -männer geehrt. Dr. Plehn betonte, 
dass dieser Jahrgang der erste ist, der die Generalistische Pflegeausbildung absolviert hat. 
„Diese Umstellung hat nicht nur den Lehrkräften, sondern auch Ihnen einiges abverlangt. Und 
dann kam auch noch Corona hinzu“, blickte Dr. Plehn auf die vergangenen drei Jahre zurück. 
„Doch Sie haben all das gemeistert! Sie hinterlassen nicht nur große Fußstapfen, sondern 
auch eine wertvolle Erbschaft an Wissen und Erfahrung, die wir nutzen werden, um unsere 
Schule und unsere Pflegeeinrichtungen weiter zu verbessern“, versprach der Schulleiter. Auch 
die Fachbereichsleiterin der Pflegeschule Caroline Amann war sichtlich stolz auf diesen ersten 
Jahrgang der Generalistischen Pflegeausbildung: „Seien Sie stolze Pflegende!“, forderte sie 
daher die  Absolventinnen und Absolventen auf. „Dank Generalistik stehen Ihnen viele Wege 
offen. Bewahren Sie Ihre Leidenschaft und Freude und stellen Sie Ihre Fachkompetenz in den 
Mittelpunkt Ihres Tuns!“, riet Amann. Auch die Klassenlehrerinnen Anja Kratschmer und 
Michaela Eisele blickten zusammen auf die gemeinsam verbrachte Zeit zurück. Anhand des 
Kästner Zitates ‚Auch aus Steinen, die dir in den Weg gelegt werden, kannst du etwas Schönes 
bauen‘ verdeutlichten sie, wie sie die Ausbildungszeit mit ihrer Klasse erlebt haben. „Wir haben 
im gemeinsamen Miteinander viel Schönes erreicht. Als tapfere Pioniere haben wir viele Steine 
aus dem Weg geräumt“, so die beiden Klassenlehrerinnen. Viele schöne Momente resultierten 
aus der tollen Zusammenarbeit und dem Interesse am Lernen, das alle Absolventinnen und 
Absolventen für sich entdeckt hätten. Auch die  Klassensprecherinnen Raffaela Camur und 
Lara Kalmbach waren stolz auf ihre Klasse und voller Dankbarkeit für die letzten drei Jahre. 
Der Klassenzusammenhalt, die hervorragende Prüfungsvorbereitung sowie die Unterstützung 
der Lehrkräfte seien die Grundlage des heutigen Erfolges. Nach einem von den Schülern 
gestalteten Foto- und Videorückblick sowie einem Spiel, dem sich Frau Kratschmer und Frau 
Eisele stellen durften, konnten alle Beteiligte im Innenhof der Schule am Schlossberg noch auf 
die gemeinsame Zeit anstoßen.  
 
 

Das BSZ verabschiedete den 2023-er Abitur-Jahrgang 
 

Das Berufliche Schulzentrum Hechingen (BSZ) verabschiedete den Abiturjahrgang 
2023: 102 Abiturientinnen und Abiturienten des Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasiums sowie des Wirtschaftsgymnasiums 
bekamen in der Empfinger Tälesee-Festhalle ihre Zeugnisse und erhielten damit die 
Chance, „ein weiteres As auszuspielen“.  
 
Hechingen/Empfingen. Zum ersten Mal fand der Abi-Ball des BSZ in der Tälesee-
Festhalle in Empfingen statt. Und die Abiturientinnen und Abiturienten hatten damit 
eine gute Wahl getroffen, denn es wurde ein ausgesprochen gelungener und 
amüsanter Abend. Dazu trugen auch das Schulorchester und die Schulband 
„Melancholic.Lavender“ bei, die dem Ganzen eine schöne musikalische Note 
verliehen.  
Schulleiter Dr. Roland Plehn eröffnete den Abiball, der von Elisa Schlude und Leonard 
Götz moderiert wurde. Er blickte auf die letzten Jahre zurück, die nicht zuletzt von 
Corona geprägt gewesen seien. „Dies war eine schwierige Zeit, doch Sie haben diese 
gesellschaftliche Herausforderung eben auch in Ihrer ganz persönlichen Entwicklung 
mit Bravour gemeistert!“, zollte Dr. Plehn den Abiturientinnen und Abiturienten seinen 
Respekt. Doch wie soll es nun mit dem bestandenen Abitur weitergehen? Der 
Schulleiter riet zu Muße und Gelassenheit. Die Schule habe hoffentlich einige 
Perspektiven aufzeigen können, doch niemand müsse jetzt bereits einen Masterplan 



 

für sein Leben entworfen haben. „Wichtige Weichenstellungen müssen reifen und sich 
entwickeln, auch Umwege sind häufig eine Chance, die individuellen Pfade des 
eigenen Lebensweges besser zu erkennen“, so Dr. Plehn. Um in der heutigen Welt zu 
bestehen, sei es wichtig, „an einer Bildung festzuhalten, die mehr ist, als Ausbildung 
und Ertüchtigung zu einem Beruf. Wir brauchen gerade heute eine Bildung, die den 
Horizont erweitert, die den Kopf und das Herz öffnet, damit die Welt verändert werden 
kann“, forderte Dr. Plehn. Neben den umfassenden Kompetenzen und der Muße, sich 
Zeit für scheinbar funktionslose, aber persönlich wichtige Dinge im Leben zu nehmen, 
brauche es eben auch eine wahre Bildung, die zu Freiheit und Selbstbestimmung 
führe.  Sein erster Dank galt den Eltern, auf die sich ihre Kinder als Berater im 
Hintergrund und seelische Helfer immer verlassen konnten. „Der Erfolg Ihrer Kinder ist 
auch Ihr Erfolg“, gratulierte Dr. Plehn daher auch den Eltern der  Absolventinnen und 
Absolventen. Auch die Lehrkräfte um Abteilungsleiter Martin Walczok hätten bewiesen, 
dass auch unter schwierigen Bedingungen Verlass auf sie sei. Dies gelte in 
besonderem Maße  für die Sekretärinnen Frau Jutta Meßmer und Daniela Wolf sowie 
Hausmeister Heiko Foltin.  
Anschließend erfolgten die Übergabe der Zeugnisse, Belobigungen, Preise und 
Sonderpreise sowie die Scheffel-Preis-Rede von Sonja Kindler. Die letzten drei Jahre 
hätten weitaus mehr Höhen als Tiefen gehabt. Gerade die kleinen Dinge, wie etwa die 
nachgeholten Tage auf der Sonnenmatte oder das Übernachten in der Schule, hätten 
die Schulzeit zu etwas Besonderem gemacht. Gemäß dem Abi-Motto „Welcome to 
fabulous Abi Vegas“ habe jeder sein eigenes As im Ärmel gehabt und nun sei mit dem 
Abitur ein weiteres hinzugekommen, das nun ausgespielt werden könne. 
Das Abendprogramm begann nach dem Gang ans Buffet. Der Höhepunkt des 
Abendprogrammes war sicherlich das Männerballett der Abiturienten. Choreographiert 
von Elisa Schlude und Mara Schoy, begeisterten die Dancing Queens des 2023-er 
Abijahrgangs das Publikum. Liebevoll ausgewählte Geschenke für die Lehrkräfte und 
unterhaltsame Spiele rundeten den schönen Abend und die gemeinsam verbrachte 
Zeit ab.  
 
 
 
 
 

Die Abendrealschule Balingen informiert: 
 

Abendrealschüler feiern den erfolgreichen Prüfungsabschluss, 
nach den Sommerferien beginnt ein neuer Kurs 

 
Schüler und Lehrer der Abendrealschule Balingen feierten den Abschluss des Kurses 
2021/23 in festlichem Rahmen im Royanstüble des  Hirschgulden.  
Mit guten Wünschen für die Zukunft verabschiedeten der Schulleiter der Abendrealschule 
Balingen Joachim Grams die Schüler und Schülerinnen und überreichte ihnen das Zeugnis 
zum erfolgreichen Realschulabschluss. 
Alle Schüler haben die Prüfung bestanden. So wurde der 28. Kurs seit der Gründung der 
Abendrealschule vor 56 Jahren beendet.  
Nun durften die Kursteilnehmer den verdienten Lohn ihrer Anstrengungen in Empfang 
nehmen.  
Alle Absolventen benutzen den neu erworbenen Realschulabschluss als Sprungbrett zum 
weiteren beruflichen Aufstieg. Einige werden anschließend verschiedene höhere Schulen 
besuchen, um die Fachhochschulreife oder das Abitur zu erwerben. Andere beginnen eine 
Ausbildung.  
Neuer Kurs: Nach den Sommerferien beginnt am 16. September ein neuer Kurs der 
Abendrealschule. Einige Plätze sind noch frei. Anmeldungen werden noch 
entgegengenommen. 
Info: Eine ausführliche Informationsbroschüre kann angefordert werden: Geschäftsstelle der 
Abendrealschule Balingen e.V. -Tel: 07433/7340 - info@abendrealschule-balingen.de 
oder www.abendrealschule-balingen.de - Schramberger Straße 17 - 72336 Balingen. 

mailto:info@abendrealschule-Balingen.de
http://www.abendrealschule-balingen.de/


 

Die Abendrealschule Balingen e.V. ist die einzige Abendrealschule im Zollernalbkreis. Sie 
versorgt auch die vielen umliegenden Kreise, die keine Abendrealschule mehr haben. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine 
 
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, insbesondere mit 
wichtigen Fragen (FAQ) zu Flüchtenden aus der Ukraine hat das Ministerium der Justiz und 
für Migration auch eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und ukrainisch 
sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besetzt, werktäglich zwischen 8:30 und 17:00 
Uhr, unter der Rufnummer 0800 70 22 500 erreichbar. 
 
 
 
 

Die Energieagentur Zollernalb gGmbH informiert: 

 

Informationen rund um die energetische Sanierung, 
kostenfreie Erstberatung bei der Gartenschau Balingen 2023 

 

Wann ist eine Sanierung sinnvoll, wie gehen Hauseigentümerinnen und -eigentümer diese am 
besten an, und welche Fördermittel gibt es? Das Informationsprogramm Zukunft Altbau bietet 
auf der Gartenschau in Balingen umfangreiche Informationen zu ganzheitlichen 
energieeffizienten Sanierungsmaßnahmen – also Fassadendämmung, Heizungstausch und 
erneuerbaren Energien. Sie finden den Stand vom 26. Juli bis 6. August 2023 in der Stadthalle 
Balingen (Hirschbergstraße 38, 72336 Balingen). 
Unter dem Treffpunkt Baden-Württemberg präsentieren sich im Lauf der vom 5. Mai bis 24. 
September 2023 stattfindenden Gartenschau in der Stadthalle Balingen verschiedene 
Ministerien, Einrichtungen und Behörden des Landes Baden-Württemberg mit Ausstellungen 
und Aktionen. Spannende und aktuelle Themen aus den Bereichen Energiewende, Technik, 
Soziales, Natur und Landwirtschaft werden anschaulich und interaktiv vorgestellt. Für Groß 
und Klein gibt es immer wieder Neues zu entdecken. Grundsätzlich hat der Treffpunkt Baden-
Württemberg täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. 
Neben umfangreichen Informationsmaterialien und anschaulichen Beispielen, haben 
Besuchende der Gartenschau an folgenden Tagen die Chance auf eine exklusive, kostenfreie 
Erstberatung durch kompetente Energieberaterinnen und -berater: Am 28. Juli sowie 1. und 3. 
August kümmert sich jeweils von 10 bis 18 Uhr eine Fachperson der Energieagentur Zollernalb 
um die Fragen der Besucherinnen und Besucher.  
 
Weitere Informationen zum regionalen Partner, der Energieagentur Zollernalb gGmbH gibt es 
unter: www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 

 

 

 

Landratsamt Zollernalbkreis 

http://www.energieagentur-zollernalb.de/


 

 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 
  

B 27, B 464 bis zur Kreisgrenze Reutlingen/Esslingen 
 
Fahrbahndeckenerneuerung  
Verbesserung des Lärmschutzes in Fahrtrichtung Stuttgart 
 
Vorbereitende Arbeiten ab Samstag, 15. Juli 2023 

 
Das Regierungspräsidium lässt auf der B 27 vom Anschluss der B 464 bei Pliezhausen bis zur 
Kreisgrenze Reutlingen/Esslingen bei Walddorfhäslach den Lärmschutz verbessern. Die B 27 
ist in diesem Abschnitt mit einer durchschnittlichen täglichen Verkehrsmenge von bis zu rund 
51.000 Kraftfahrzeugen und einem Schwerverkehrsanteil von rund 2.200 Fahrzeugen, einer 
der am stärksten belasteten Bundesstraßenabschnitte in der Region Neckar-Alb. 
 
Auf dem Streckenzug wird in der Fahrtrichtung Stuttgart auf einer Länge von rund 5,4 
Kilometern eine lärmmindernde Asphaltdecke eingebaut. Dadurch wird sich für die Anwohner 
von Pliezhausen-Rübgarten, Pliezhausen-Gniebel und Walddorfhäslach die Lärmsituation 
verbessern und die Lärmbelastung entlang der Bundesstraße reduzieren.  
 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, dauern die Arbeiten bis Anfang September 
2023. Für die Bauausführung wurde bewusst die Einbeziehung der verkehrsärmeren Zeit in 
den Sommerferien gewählt, um die Auswirkungen für die Verkehrsteilnehmenden zu 
minimieren. 
 
Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgt in zwei Bauphasen. Vor den eigentlichen 
Bauphasen werden vorbereitende Arbeiten an den Mittelstreifenüberfahrten der B 27 
durchgeführt. 
 
Vorbereitende Arbeiten ab Samstag, 15. Juli 2023: 
Ab Samstag, 15. Juli 2023, beginnt die Einrichtung der Verkehrssicherung. Hierzu wird in 
beiden Fahrtrichtungen Stuttgart und Tübingen der jeweils linke Fahrstreifen der B 27 in 
Teilbereichen gesperrt.  
 
Nach dem Einrichten der Verkehrssicherung werden ab Montag, 17. Juli 2023, die 
bestehenden Mittelstreifenüberfahrten an den Anschlüssen der B 464 bei Pliezhausen und 
Walddorfhäslach ertüchtigt und verlängert. Die Verlängerung der Mittelstreifenüberfahrten ist 
für die Verkehrsführung während der Baumaßnahme notwendig. 
 
Verkehrsführung in Fahrtrichtung Stuttgart: 
Der Verkehr in Fahrtrichtung Stuttgart wird vor dem Anschluss der B 464 auf eine Spur 
eingeengt und am Baufeld vorbeigeführt. Die Einfahrt von der B 464 aus Richtung Reutlingen 
auf die B 27 ist uneingeschränkt möglich. Nach dem Baufeld stehen dem Verkehr wieder zwei 
Spuren zur Verfügung. An der Mittelstreifenüberfahrt am Anschluss Walddorfhäslach werden 
die beiden Fahrstreifen eingeengt und zweispurig mit reduzierter Breite am dortigen Baufeld 
vorbeigeführt. 
 
Verkehrsführung Fahrtrichtung Tübingen: 
Der Verkehr wird am Anschluss Walddorfhäslach auf einen Fahrstreifen reduziert und bis zur 
Mittelstreifenüberfahrt an der Ausfahrt der B 464 einstreifig geführt. Die Aus- und Einfahrt am 
Anschluss Walddorfhäslach ist möglich. Auf dem gesperrten Fahrstreifen der B 27 werden in 
diesem Abschnitt die transportablen Schutzeinrichtungen für die Verkehrsführung der ersten 

Land Baden-Württemberg 



 

Bauphase aufgebaut. Dadurch kann die Dauer der Verkehrsumstellung auf die erste 
Bauphase verkürzt werden. 
 
Erste Bauphase von Mittwoch, 02. August 2023 bis Mitte August 2023 
Geplanter Baubeginn der ersten Bauphase ist am Mittwoch, 02. August 2023. 
In dieser Bauphase wird die Fahrbahn in Fahrtrichtung Stuttgart zwischen dem Anschluss der 
B 464 bei Pliezhausen und dem Anschluss Walddorfhäslach auf einer Länge von rund 2.300 
Metern erneuert.  
 
Verkehrsführung Fahrtrichtung Stuttgart: 
Die Fahrbahn in Fahrtrichtung Stuttgart wird voll gesperrt. Der Verkehr auf der B 27 in 
Fahrtrichtung Stuttgart wird über die Mittelstreifenüberfahrt am Anschluss der B 464 
zweistreifig auf die Gegenfahrbahn geführt. Die Einfahrt von der B 464 aus Richtung 
Reutlingen auf die B 27 ist möglich. 
Im Bereich der Mittelstreifenüberfahrt am Anschluss Walddorfhäslach wird der Verkehr dann 
wieder zurück auf die Fahrbahn in Fahrtrichtung Stuttgart geführt. Die Ein- und Ausfahrt am 
Anschluss Walddorfhäslach ist uneingeschränkt möglich. 
 
Verkehrsführung Fahrtrichtung Tübingen: 
Der Verkehr der B 27 in Fahrtrichtung Tübingen wird ab dem Anschluss Walddorfhäslach auf 
einen Fahrstreifen reduziert und bis zum Anschluss B 464 einstreifig geführt. Die Ausfahrt am 
Anschluss Walddorfhäslach ist ohne Einschränkungen möglich, die Einfahrt am Anschluss 
Walddorfhäslach ist verkürzt mit einer „Stoppstelle“ möglich. 
 
Zweite Bauphase ab Mitte August 2023 
Über die Verkehrsführung in der zweiten Bauphase ab Mitte August wird das 
Regierungspräsidium Tübingen die Öffentlichkeit rechtzeitig im Vorfeld informieren.  
 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der 
Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
 
Kosten 
Die Kosten für die Maßnahme betragen drei Millionen Euro und werden vom Bund getragen. 
 
Hintergrundinformationen 
Im August 2020 hat der Bund die Werte für die Lärmsanierung an Bundesfernstraßen 
abgesenkt. Im Jahr 2021 wurde mit Inkrafttreten der Änderung der 
Verkehrslärmschutzverordnung zudem die Fortschreibung der für die bauliche Lärmsanierung 
anzuwendenden Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen zur Anwendung freigegeben.  
 
Diese Regelungen ermöglichen es nun, dass bauliche Maßnahmen an der B 27 im Rahmen 
der Lärmsanierung grundsätzlich möglich sind. Eine Verpflichtung des Baulastträgers zu 
solchen Maßnahmen besteht jedoch nach wie vor nicht. In einem ersten Schritt findet jetzt im 
Sommer 2023 der Einbau eines lärmmindernden Fahrbahnbelags auf der B 27 in Fahrtrichtung 
Stuttgart von der B 464, Neckartalviadukt bis zur Kreisgrenze Reutlingen/Esslingen statt. In 
den darauffolgenden Jahren folgt die Erneuerung des Belags in Fahrtrichtung Tübingen.  
 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Internet unter www.baustellen-
bw.de abgerufen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

http://www.baustellen-bw.de/
http://www.baustellen-bw.de/


 

Die Elternselbsthilfe Zollernalbkreis für suchtgefährdete und suchtkranke 

Töchter und Söhne informiert: 

Wie schon in der Presse veröffentlicht, finden auf der Landesgartenschau in Balingen zwei 
Veranstaltungen statt: 
 
Am Freitag, den 21.07.2023 um 18:00 Uhr findet im Zwingergarten in der Gartenschau ein 
Abendgebet statt. 
Nach dem Abendgebet gegen 18:45 Uhr wollen wir an die verstorbenen Drogengebraucher 
erinnern, denn der 21. Juli ist der internationale Gedenktag der verstorbenen 
Drogengebraucher. 
Dazu werde ich Adalbert Gillmann (Elternkreisleiter der Elternselbsthilfe Zollernalbkreis und 
Herr Weise von der diakonischen Suchtberatungstelle eine kleine Rede halten. 
Anschließend lassen wir gemeinsam Ballonen steigen mit Namen der verstorbenen 
Drogengebraucher zum Gedenken. 
 
Am Sonntag, den 21.07.2023 ab 9:30 Uhr beginnt unser Fachtag Sucht mit dem Motto: 
„Sucht hat viele Gesichter und geht uns alle an“. 
Dazu habe ich jede Menge Informationen (PDFs vom Plakat, Flyer und Programmheft) im 
Anhang. 
Es wird sehr viel geboten und es lohnt sich, wenn Sie/Ihr zu dieser Veranstaltung kommt. 
 
 
 

Adalbert Gillmann 

Elternkreisleiter 

Elternselbsthilfe Zollernalbkreis für 
suchtgefährdete und suchtkranke 

Töchter und Söhne 

Hohenzollernstraße 14 · 72415 Grosselfingen 

Telefon: 07476 / 4490741 · Fax: 07476 / 9145277 

eMail: a.gillmann@elternselbsthilfe-zak.de  
Internet: www.elternselbsthilfe-zak.de 

 

 
 
 
 

Die IBB-Stelle mit Patientenfürsprecher im Zollernalbkreis informiert: 
 

Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörige 
 

Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-Stelle, ist eine unabhängige 
Anlaufstelle für psychisch kranke Menschen und ihre Angehörigen. Wir informieren Sie über 
wohnortnahe Hilfs- und Unterstützungsangebote und beraten bei Fragen rund um das 
Thema „Hilfen bei psychischer Erkrankung“. 
Darüber hinaus helfen wir, wenn Sie ihre Rechte und Bedürfnisse als Betroffene oder 
Angehörige in einer psychiatrischen Betreuung oder Behandlung nicht gewahrt sehen. 
Unsere Sprechzeiten sind jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16 bis 18 Uhr (außer an 
Feiertagen). Wir bitten um Voranmeldung um Wartezeiten zu vermeiden. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 07433 140 79 79. 
E-Mail:  kontakt@ibb-zollernalbkreis.de 
Fax:       07433 939 49 91 
Die Sprechzeiten finden im Gemeindepsychiatrischen Zentrum (GPZ), Schwanenstr. 19, 
72336 Balingen statt.  

 

 

mailto:a.gillmann@elternselbsthilfe-zak.de
http://www.elternselbsthilfe-zak.de/
mailto:kontakt@ibb-zollernalbkreis.de
http://www.gemeindenahepsychiatrie-zak.de/
http://www.gemeindenahepsychiatrie-zak.de/


 

 

 
 

Die Agentur für Arbeit informiert: 
 

Die Chefin kommt, 
Podiumsdiskussion auf der Gartenschau mit der Vorstandsvorsitzenden 

Andrea Nahles 
 
Die Agentur für Arbeit Balingen hat schon einige Veranstaltungen auf der Balinger 
Gartenschau durchgeführt. Denn sie liegt nicht nur mittendrin im Gartenschaugelände, sie 
versteht sich auch als #AgenturMittendrin - in Stadt und Gesellschaft. Um dieser Haltung einen 
besonderen Stellenwert zu verleihen, hat sich jetzt Andrea Nahles, die Vorstandsvorsitzende 
der Bundesagentur für Arbeit (BA), zu einer Podiumsdiskussion im Rahmen der Gartenschau 
angekündigt. 
  
Gemeinsam mit Landrat Günther-Martin Pauli und dem Balinger Oberbürgermeister Dirk Abel 
diskutiert die Chefin der BA am Donnerstag, dem 27. Juli, von 17:30 bis 18:30 Uhr auf der 
Hauptbühne der Gartenschau. Dabei soll es weniger um trockene Arbeitsmarktfakten gehen. 
Nahles möchte vielmehr ganz im Sinne der Balinger Agentur für Arbeit nicht als 
Behördenleiterin auftreten, sondern in ihrer gewohnt sympathischen Art mit den beiden Herren 
in einer lockeren Gesprächsrunde über Arbeit, Garten und vieles mehr plaudern. 
  
"Als ich Frau Nahles bei einer Führungskräfteveranstaltung gefragt habe, ob sie zu unserer 
Gartenschau kommen würde, hat sie - wegen ihres vollen Terminkalenders für mich etwas 
überraschend - spontan zugesagt", berichtet Anke Traber, Leiterin der Balinger Agentur für 
Arbeit. "Das ist ein Zeichen der Wertschätzung für unsere Agentur für Arbeit, und meine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die nur sehr selten Gelegenheit haben, ihre oberste Chefin 
live zu erleben, sind schon ganz gespannt auf den Termin", so Traber weiter. 
   
Hintergrundinformationen: 
Andrea Nahles leitet seit August 2022 die Bundesagentur für Arbeit mit Sitz in Nürnberg. Sie 
ist eine ausgewiesene Arbeitsmarktexpertin und hat sich während ihrer politischen Karriere 
umfassendes einschlägiges Wissen angeeignet, beispielsweise durch ihre Tätigkeit als 
arbeitsmarktpolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion von 2007 bis 2009 und die 
Leitung des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales in den Jahren 2013 bis 2017. 
  
 
 
 
 

 

 

 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 
 
DRK-Menüservice „Bei Wind und Wetter für Sie da“. 365 Tage im Jahr wird das Essen 
direkt ins Haus gebracht. Bei schlechtem Wetter die Einkäufe für das Mittagessen zu 
erledigen, ist oftmals kein Vergnügen. Der DRK-Menüservice kümmert sich gerne um die 
Senioren und bringt das Mittagessen auch bei schlechtem Wetter direkt ins Haus. Es ist uns 
wichtig, dass Sie gut versorgt sind. Sie können aus über 200 Menüvariationen auswählen, da 
ist für jeden Geschmack etwas dabei und bei jedem Wetter schmeckt doch ein leckeres 
Menü zu Hause am besten. Interessierte können sich an den DRK-Menüservice Essen auf 
Rädern unter der Tel. 07433/9099-29 wenden.  
 
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie mindestens 100 km von 
Ihrem Wohnort entfernt verunglücken oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie 

Allgemeines 

 

Agentur für Arbeit 
 



 

auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in Anspruch nehmen. 
Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen eine Fördermitgliedschaft beim DRK. 
Schon ab 25 Euro im Jahr und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche 
Engagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr 
Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/9099816 
oder unter www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. Gerne können Sie den 
Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, 
SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name und Adresse 
überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden Ihnen die Unterlagen 
umgehend zu. 
 
Der DRK Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) hat für Sie sowohl zum 
Stöbern und Einkaufen als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: 
Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; 
Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr.  
Zaubern Sie anderen Menschen ein Lächeln ins Gesicht, indem Sie Ihre gut erhaltenen, 
gebrauchten Kleider, Schuhe, Accessoires oder Ihren Modeschmuck direkt im DRK 
Kleiderladen in Balingen abgeben. 
Sie können bei uns schöne Geschenk-Wertgutscheine erwerben. Unterschiedliche Motive 
haben Sie zur Auswahl, lassen Sie einfach Ihren gewünschten Betrag eintragen und 
verschenken Sie Freude! Gerne können Sie mit EC-Karte bezahlen. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das Streuobstparadies informiert: 
 

Streuobst-Unterricht für Grundschulen 
Streuobst macht Schule – Ein Jahr Unterricht auf der Obstwiese 

 
 

Bald geht es auch für Baden-Württemberg in die Sommerferien und zahlreiche Kinder 
genießen die Zeit wieder draußen in der Natur. Angebote im Freien erfreuen sich mehr denn 
je großer Beliebtheit - wie wäre es, wenn auch ein Teil des Schul-Unterrichts im Freien 
stattfinden könnte?  
Wie auch schon in den vergangenen acht Jahren möchte der Verein Schwäbisches 
Streuobstparadies e.V. im kommenden Schuljahr alle Grundschüler hinaus ins 
„Klassenzimmer im Grünen“ locken:  
 
Bereits in den vergangenen Schuljahren haben zahlreiche Schulen in den 6 
Streuobstparadies-Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Reutlingen, Tübingen und 
im Zollernalbkreis den beliebten Streuobst-Unterricht gebucht. Die Streuobst-PädagogInnen 
bewirtschaften gemeinsam mit der Schulklasse eine Streuobstwiese im Jahresverlauf. Von 
Spurensuche im Winter, über eine Baumpflanzung und das Schneiden der Bäume, das 
Betrachten der Tier- und Pflanzenwelt bis hin zu den Themen Unterwuchsnutzung, 
Bestäubung und Obstsorten werden nahezu alle Arbeiten, die auf der Streuobstwiese anfallen, 
gemeinsam verrichtet. 



 

„Das Highlight ist natürlich die Ernte im Herbst, bei der die Kinder Obst auflesen und frischen 
Apfelsaft pressen oder Kuchen im Backhaus backen“, erläutert Maike Schünemann, 
Geschäftsführerin des Vereins Schwäbisches Streuobstparadies, der das Angebot in 
Zusammenarbeit mit den Landkreisen anbietet.  
Im Mittelpunkt steht für die umfassend ausgebildeten Streuobst-PädagogInnen immer das 
spielerische und erlebnisorientierte Lernen, an dem wissbegierige Schüler große Freude 
haben. Ausgerichtet ist das Projekt auf die dritten Klassen der Grundschulen.  
 
 
Wie im vergangenen Schuljahr stehen seitens der Landratsämter, der Kreissparkassen und 
ihren Stiftungen wieder Mittel bereit, um die Kosten für die Schulen zu senken und Anreize zur 
Mitwirkung an dem Projekt zu schaffen. Die Kosten variieren je nach Umfang der gebuchten 
Unterrichtseinheiten zwischen € 420,- und € 770,-.       
Die Hälfte des Betrages bekommen die Schulen über die Fördermittelgeber zurückerstattet. 
 
Interessierte Schulen finden weitere Informationen auf der Internetseite des Schwäbischen 
Streuobstparadieses (www.streuobstparadies.de) unter den Kategorien Entdecken und 
Lernen. Dort steht sowohl die Ausschreibung als auch das Anmeldeformular zur Verfügung. 
Anmeldungen nehmen die Landratsämter ab sofort gerne entgegen. 
 
Für Rückfragen steht die Geschäftsstelle des Streuobstparadieses zur Verfügung: 
Telefonisch unter: 07125 - 309 3263  
Per Mail unter: kontakt@streuobstparadies.de 
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Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2023 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 
schon 776 Lehrstellen in 499 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 321 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb  sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 121 Lehrstellen in 81 Betrieben 
ausgeschrieben  (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 61 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
 

Handwerkskammer Reutlingen 

http://www.streuobstparadies.de/
mailto:kontakt@streuobstparadies.de
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche


 

Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 8 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik , 1 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 1 Bodenleger, 2 Dachdecker, 8 Elektroniker, 
1 Fachlagerist, 1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 2 Fahrzeuglackierer, 5 Feinwerkmechaniker, 2 Fleischer, 
3 Gerüstbauer, 7 Glaser, 1 Hörakustiker, 1 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 5 
Kaufmann/-frau für Büromanagement, 5 Klempner, 1 Konditor, 6 Kraftfahrzeugmechatroniker, 
8 Maler- und Lackierer, 11 Maurer, 5 Mechatroniker für Kältetechnik, 2 Metallbauer, 4 
Orthopädietechnik- Mechaniker, 1 Parkettleger, 3 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 
Raumausstatter, 2 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 2 
Straßenbauer, 5 Stuckateur, 7 Tischler, 1 Zahntechniker und 5 Zimmerer.  
 
 

 
 

 
 

Obst- und Gartenverein Grosselfingen e.V. 
 

3. Härlestreff war voller Erfolg 
Diesmal wurde etwas Besonderes für die Kinder geboten 

Insektenhotels wurden gebastelt 
  
wo: Am vergangenen Samstag fand der 3. Härlestreff auf der Hochzeitswiese in Grosselfingen 
statt. Das Thema war der Bau von Insektenhotels. Der Themenschwerpunkt war die Sanierung 
und Neubelegung des OGV Insektenhotels auf der Hochzeitswiese in Grosselfingen. Auch 
wurden kleine Ausführungen zum Nachhause nehmen gebastelt. Gemeinsam wurden diese 
wieder mit neuen Räumlichkeiten für Wildbiene & Co ausgestattet. Das zugehörige Material 
wurde vom Verein organisiert. Auch konnten alle Kinder ein eigenes Insektenhotel basteln und 
mit nach Hause nehmen. Die Kinder hatten auch eigene Materialien zur Befüllung mitgebracht. 
So wurden Bambusstangen oder Schilfröhrchen und Harthölzer und sonstige hohle Stängel 
mitgebracht. Auch Werkzeug für die Bearbeitung war vorbereitet. 15 Kinder hatten das 
Angebot angenommen. Albert Kist hatte alles bestens organisiert, vorbereitet und leitete die 
Kinder an. Die Vorstandschaft freute sich, dass das Angebot gut angenommen wurde. 
Selbstverständlich war auch für Speis und Trank gesorgt. Dann konnten die Eltern bei guten 
Gesprächen den Nachmittag genießen. Die sommerlichen Temperaturen taten der Stimmung 
keinen Abbruch. 

 
 
 

Vereinsnachrichten 



 

 
Albverein Ortsgruppe Grosselfingen 

 
Albverein Grosselfingen unternahm schönen 2- Tagesausflug, 

35 Mitglieder besuchten das Brandnertal, Galtür und den Bregenzerwald. 

  

wo: Die Mitglieder des Albverein Grosselfingen unternahmen einen 2- Tagesausflug. 
Insgesamt nahmen 35 Mitglieder an der Ausfahrt teil. Man traf sich um 6.30 Uhr am Rathaus 
in Grosselfingen. Der Bus fuhr über Rottweil, Singen und Konstanz, an der deutschen Seite 
den Bodensee entlang bis St. Margrethen. Dort wurde ein Halt zur obligatorischen 
Frühstückspause eingelegt. Vorsitzender Hans- Wilhelm Fischer begrüßte die Teilnehmer. 
Um 10 Uhr ging es weiter über Götzis, Feldkirch, Bludenz ins Brandnertal bis zur Talstation 
Lünersee. Die Talstation liegt auf 1568 m am Talende von Brand und führt auf die 
Bergstation bei der Staumauer des Lünersee auf 1953 m. Gegen 11 Uhr begann die Auffahrt 
mit der Kabinenbahn zum Lünersee. Dort blieb Gelegenheit zum Spaziergang um den See. 
Der sechs Kilometer lange Weg führt am malerischen Ufer entlang und bietet 
atemberaubende Eindrücke. Es bestand Gelegenheit zur Einkehr in einer Hütte. Um 14.30 
machte der Bus ein Weiterfahrt durch das wunderschöne Montafon, Schruns, St. 
Gallenkirch, Gaschurn, Partenen und dann über die Traumstraße „Silvretta 
Hochalpenstraße“. Auf einer Meereshöhe von 2000 Meter wurde ein kurzer Stopp eingelegt. 
Mit vielen wunderbaren Eindrücken kam die Gruppe gegen 17 Uhr im **** Huber- Hotels an. 
Nach Bezug der schönen Zimmer traf man sich zum gemeinsamen Abendessen. Bei einem 
3 Gänge Menü das keine Wünsche offen ließ. Bei musikalischer Unterhaltung genossen die 
Teilnehmer den gemeinsamen Abend bei guten Gesprächen und ausgelassener Stimmung. 
Am nächsten Morgen startete der Tag mit einem guten Frühstück vom reichhaltigen Buffet. 
Um 10 Uhr machte sich die Gruppe auf den Heimweg. Es ging durchs Paznauntal bis 
Landeck. Dort bog der Bus ab Richtung Arlberg und fuhr über St. Anton – die herrliche 
Flexenstraße – über die bekannten wintersportorte Zürs – Lech- Warth – durch den 
Bregenzer Wald über Schoppernau nach Mellau. Um die Mittagszeit, ca. 12.30 Uhr blieb Zeit 
zur freien Verfügung in Mellau. Ca. 2 Stunden konnte der Ort erkundet werden. Um 14.30 
Uhr machte sich die Gruppe auf den Weg über Egg – Schwarzach- Bregenz- Wangen – 
Ravensburg in Richtung Heimat. Um 18 Uhr wurde gemeinsam ein gemütlicher Abschluss im 
Sternen in Benzingen gemacht. Gegen 21 Uhr kam die gut gelaunte Gruppe in Grosselfingen 
an.  Über die ganzen 2 Tage wurde die Gruppe von herrlichem Wetter begleitet.  
Den Verantwortlichen war es gelungen, alles hervorragend zu organisieren. 
Die Mitglieder freuen sich alle schon auf den nächsten Ausflug. 
  
 
 
 



 

 
 

 
TA FC Grosselfingen 

 
Spieltag U15 Mixed 

 

Und wieder einmal durfte der TA FC Grosselfingen gegen Onstmettingen spielen. Bei diesem 
Auswärtsspiel lag Spannung in der Luft, da das Können dieser Kids bekannt war. Nach einem 
sehr guten Start von Nia Schweiger die mit 6:1 6:0 und Marco Scheu der mit 6:3 6:4 gewann, 
zeichnete sich ab, dass ein Sieg heute möglich ist. Leider musste sich Pia Volm ihrer Gegnerin 
geschlagen geben und leider verlor auch Finn Halmen in einem sehr spannenden und langem 
Duell im March Tiebreak mit 6:10 . Nach einem Unentschieden in den Einzelnen reichte den 
Grosselfinger ein einziges Doppel, das sie dann mit Nia Schweiger und Finn Halmen auch 
nach Hause holten. Mit einem eindeutigen 6:1 6:1 ging der Sieg nach Grosselfingen. Leider 
mussten Pia Volm und Marco Scheu das zweite Doppel verletzungsbedingt aufgeben. Der 
eine Sieg im Doppel reichte allerdings und die Kids dürfen nun am letzten Spieltag um die 
Meisterschaft gegen Belsen spielen. 
 



 

 
 
 

Vereinsmeisterschaften U12 Kidscup 
 
Am Samstag, den 17.06.2023 fanden bei sommerlichen Temperaturen die 
Vereinsmeisterschaften des U12 Kidscups auf der Tennisanlage in Grosselfingen statt. 
Dieser Herausforderung stellten sich 12 Jungen und Mädchen des Jahrgangs 2011 und 
2012. 
Um 8.30 Uhr traf man sich auf der Anlage und alle waren gespannt, wie die Auslosung der 
einzelnen Gruppen verläuft – wer spielt gegen wen in der Vorrunde??? 
Schnell stand fest, dass alle drei Gruppen ausgeglichen waren und so starteten wir pünktlich 
um 9.00 Uhr auf allen drei Plätzen.  
In der Gruppenphase spielte jeder gegen jeden einen Satz bis vier. Die jeweiligen 
Gruppensieger, die zweitplatzierten die beiden besten Drittplatzierten zogen ins Viertelfinale 
ein. 
Nach großartigen Spielen in der Gruppenphase konnten sich die Kinder bei Obst, Würstle 
und Eis stärken, bevor es dann bei 30 Grad in die Viertelfinals ging. Hier spielten die Kids 
auch wieder einen Satz bis 4 um den Einzug ins Halbfinale. Dort trafen 4 starke Gegner 
aufeinander, welche ab jetzt regulär 2 Sätze bis 4 spielten, um die Spannung zu steigern und 
die Ausdauer zu testen. 
Die hochsommerlichen Temperaturen zeigten so langsam ihre Spuren und so waren die 
Kinder froh die Halbfinals hinter sich zu haben und um sich mit einem Eis im Schatten 
auszuruhen. 
Nach einer kurzen Pause trafen dann Finn Halmen, ein Neuzugang aus Hechingen und Pia 
Volm im Finale aufeinander. Finn Halmen ging als verdienter Sieger und als Vereinsmeister 
U12 Kidscup 2023 vom Platz.  Das Spiel um Platz drei wurde leider gesundheitsbedingt 
aufgegeben.  
Platz 1: Finn Halmen 
Platz 2: Pia Volm 
Platz 3: Alisha Scheu 



 

Alle Kinder haben starkes Tennis gezeigt und die anwesenden Eltern und Freunde konnten 
nur staunen, wie toll sich unsere Tennisjugend entwickelt und wie großartig alle Kinder schon 
Tennis spielen. 

 
 
 

Kleintierzuchtverein Grosselfingen e.V. 
 

Der Kleintierzuchtverein Grosselfingen veranstaltet am 19./20.08.2023 sein traditionelles 
Sommerfest. Hierzu möchten wir Sie schon jetzt recht herzlich einladen. 
Das Züchterheim ist am Samstag ab 16:00 Uhr und am Sonntag ab 10:00 Uhr zur Einkehr 
geöffnet. Am Sonntag lassen wir wieder unser Glücksrad für Sie laufen.  
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
  
 

Der Elterntreff informiert: 

Am 25.07.2023 lädt der Elterntreff alle Eltern aus Bisingen und Grosselfingen mit 
Kinder von 0-3 Jahre ganz herzlich zum gemeinsamen Frühstück mit offenem 
Austausch ein. Los geht es ab 9:00 Uhr. Anmeldungen hierzu nimmt Frau Oesterle 

unter "elterntreff@bisingen.de" gerne entgegen. Danach verabschiedet sich der 
Elterntreff bis einschließlich 28.08.2023 in die Sommerferien und wünscht allen 

schöne erholsame Urlaubstage. 

Treffpunkt ist in den Räumen des Elterntreffs, im Obergeschoss der Kita 
Rappelkiste (Humboldtstr. 21).  

mailto:elterntreff@bisingen.de


 
 

SPD OV Bisingen/Grosselfingen 
 

Am kommenden Sonntag, den 23. Juli wird gewandert. Der Kreisverband lädt seine Mitglieder 
zur Sommerwanderung auf dem Böllat ein. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Parkplatz am 
Ortseingang von Albstadt-Burgfelden. Gleich zu Beginn gibt es die Gelegenheit, mit Reinhard 
Mayer, einem echten Kenner der historischen Sankt-Michaelskirche, dieses kleine romanische 
Gotteshaus zu besichtigen.  Anschließend wird gewandert und danach vespern oder grillen 
wir gemeinsam (je nachdem, ob es zu diesem Zeitpunkt wegen Waldbrandgefahr erlaubt 
ist).  Es ist jederzeit möglich, auf die Wanderung zu verzichten und erst zum Grillen/Vesper zu 
uns zu stoßen. Bei Fragen wendet euch bitte an (Katja mobil: 0175-4157435).  
 
Frauen, Macht , Politik,  am 3. August findet der erste parteiübergreifende Frauenstammtisch 
des ZAK  statt. Man trifft sich um 19.30 Uhr im Biergarten der Traufganghütte. Kontakt bitte an 
s.seng@mail.de   Wir können alles… auch Kommunalpolitik bei einem weiteren 
Frauenabend  mit Musik und Mundart am 14.9. im Waldheim in Ebingen. Also Frauen, traut 
euch, ihr könnt es!  
Am Samstag und Sonntag, 19. und 20. August findet das erste Sozi-Summer-Camp der Jusos 
Zollernalb auf dem Festplatz in Zimmern statt. Es gibt einen tollen Mix aus Politik und Party: mit 
politischen Ehrengästen, spannenden Workshops, toller Atmosphäre und guter Musik am 
Abend. Weitere Infos und die Anmeldung gibt es auf Instagram: @jusos.zollernalb. Alle 
sind willkommen, die Jusos freuen sich.  
 
 

    VDK Rangendingen 
 

VdK-Rangendingen fährt zur Kürbisausstellung 
 

Am Samstag, 23. September 2023 fahren wir nach Ludwigsburg. Dort werden wir die 
"Kürbisausstellung mit dem Thema Feuer" im Blühenden Barock besuchen. Mit den 
Eintrittskarten kann auch das Blühende Barock sowie der Märchengarten besucht 
werden. Deutschlands größte Kürbissuppe wird am 23./24.09. für einen guten Zweck 
zubereitet. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 30,00 € darin ist die Busfahrt sowie der Eintritt in das 
"Blühende Barock" enthalten. 
Anmeldungen können bei Maria Dietrich, Schillerstraße 2, 72414 Rangendingen 
unter Bezahlung des Unkostenbeitrages erfolgen. Mitglieder sollten sich spätestens 
23. August 2023 angemeldet haben, danach werden die freien Plätze an 
Nichtmitglieder vergeben. Der Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt 35,00 €. 
Abfahrtszeit: Rangendingen 9:00 Uhr beim "Parkplatz Schule/Kindergarten". 
 
 

mailto:s.seng@mail.de

